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Wegen Ablauf der Amtszeit des bisherigen Stelleninhabers
wirddieWahldes /derBürgermeisters /BürgermeisterinderGe-
meinde Teningen notwendig.
Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 7. Mai 2017.
Gewählt ist,wermehralsdieHälftedergültigenStimmenerhal-
ten hat. Entfällt auf keine/n Bewerber/in mehr als die Hälfte der
gültigen Stimmen, so findet Neuwahl statt, bei der neue Bewer-
ber/innen zugelassen sind.
Eine erforderlich werdende Neuwahl findet statt
am Sonntag, dem 21. Mai 2017.
Bei der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl und bei
Stimmengleichheit das Los.
Die Amtszeit des / der gewählten Bürgermeisters / Bürgermeis-
terin beträgt 8 Jahre.
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des
Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens
drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen
und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese werden
von Amts wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen und
können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unions-
bürger zur Feststellung seines Wahlrechts einen gültigen Iden-
titätsausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit der An-
gabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen.
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg-
zug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde ver-

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom 19.
April (KW 16) wird aus redaktionellen Gründen auf Mitt-
woch,12.April, 10Uhr, vorverlegt. Ein späterer Eingang von
Artikeln für diese Ausgabe kann leider nicht mehr berücksich-
tigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

loren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Verände-
rung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Haupt-
wohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt.
Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch
nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder
ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis eingetragen.
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldege-
setz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melde-
register eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen An-
trag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unions-
bürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen
nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen.
Vordrucke für diese Erklärung hält das
Bürgermeisteramt Teningen
Riegeler Straße 12
79331 Teningen
bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden
und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung –
spätestens bis zum Sonntag
16. April 2017
beim
Bürgermeisteramt Teningen
Riegeler Straße 12
79331 Teningen
eingehen.

Teningen, 22. März 2017

Bürgermeisteramt Teningen
Hagenacker, Bürgermeister

DiediesjährigeStraßenreinigungaller Straßenfindet inderZeit
vom

27.03. - 05.04.2017
statt.

Alle Straßenanwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in die-
serZeit sozuparken,dasseineeffektiveStraßenreinigungmög-
lich ist. Der zeitliche Ablauf in den einzelnen Ortsteilen ist wie
folgt vorgesehen:

Teningen: 27.3. und 28.03.2017
Heimbach + Landeck: 29.03.2017
Rohrlache + Köndringen: 03.04. und 04.04.2017
Nimburg + Bottingen: 05.04.2017

Teningen, den 20.03.2017
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Das Standesamt ist am Mittwoch, 5. April und Freitag, 7. April,
wegen einer Fortbildung ganztägig geschlossen. Man bittet
um Verständnis.

i Die Verwaltung informiert

b Gemeinde Teningen Landkreis Emmendingen

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl
des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin

b Teninger Nachrichten am 19. April

Geänderter Redaktionsschluss

b Öffentliche Bekanntmachung

Straßenreinigung in allen Ortsteilen

b Standesamt

Geschlossen am 5. und 7. April
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen
Auflage: 6.180 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei der Gemeinde Tenin-
gen, Tel. 07641 / 5806-36. Für die traditionellen
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 24.3.: alle Ortsteile

Schadstoffmobil
Donnerstag, 23.3., 13 bis 14 Uhr: Heimbach,
Rathaus

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 23.
März im Rathaus Heimbach.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 25.3.Samstag, 25.3.Samstag, 25.3.
Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183
Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681
/ 7054, Fax 07681 / 24965./ 7054, Fax 07681 / 24965./ 7054, Fax 07681 / 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331
Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /
914444.914444.914444.
Sonntag, 26.3.Sonntag, 26.3.Sonntag, 26.3.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.
Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,
Fax 07681 / 4740741.Fax 07681 / 4740741.Fax 07681 / 4740741.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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1 .WiderspruchgegendieÜbermittlungvonDatenanAd-
ressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden. Die betroffenen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei
der Gemeinde Teningen, Bürgerbüro, Riegeler Straße 12,
79331Teningen,eingelegtwerden. Der Widerspruch gilt bis
zu seinem Widerruf.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger,
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung
an das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundes-
meldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen,
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Ju-
biläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte
weitereGeburtstagundabdem100.Geburtstag jeder folgende
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-
biläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß
§ 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten
Datender JubilarinnenundJubilareausdemMelderegister.Da-
von umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen,
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die
Art des Jubiläums. Die betroffenen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der
Gemeinde Teningen, Bürgerbüro, Riegeler Straße 12, 79331 Te-
ningen, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem
Widerruf.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstim-
mungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1.
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder
Abstimmung vorangehenden Monaten sogenannte Gruppen-
auskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an
das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden.
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu
löschen oder zu vernichten. Die Wahlberechtigten haben
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der
Widerspruch kann bei der Gemeinde Teningen, Bürgerbüro,
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, eingelegt werden. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldege-
setz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung
aufgeführtenDatenderMitgliedereineröffentlich-rechtlichen

Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaf-
ten. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von min-
derjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und
Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburts-
ort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. Die Familienan-
gehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wi-
derspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffent-
lich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Über-
mittlung mitgeteilt. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde
Teningen, Bürgerbüro, Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, ein-
gelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung Teningen führt am
kommenden Samstag, 25. März, auf dem Gelände des Bauho-
fes, Wiedlemattenweg 18, eine Versteigerung von Fundfahrrä-
dern durch.

Es stehenmehrals20RäderzurVersteigerungan.Versteigert
werden gebrauchte Mountainbikes, Herren-, Damen- und Kin-
der-/Jugendfahrräder, welche mindestens ein halbes Jahr durch
das Fundbüro verwahrt wurden und deren Eigentümer nicht er-
mittelt werden konnten.

Die zu versteigernden Fahrräder können ab 10.30 Uhr auf
dem Bauhof besichtigt werden. Versteigerungsbeginn ist
um 11 Uhr.

Die Zusammenkunft zur Aufstellung des Veranstaltungskalen-
ders für das Jahr 2018 findet am Donnerstag, 27. April 2017,
um 20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Teningen (Neudorf-
straße 40) statt. Hierzu werden die Vertreter von Vereinen, Ver-
bänden und Kirchen der Gesamtgemeinde Teningen herzlich
eingeladen; eine schriftliche Einladung erfolgt nicht.

Damit die Aufstellung des Veranstaltungskalenders zügig
abgewickelt werden kann, bittet man, bereits bestehende Ter-
minwünsche (mit Uhrzeit und Veranstaltungsort) vorab schrift-
lich bei der Verwaltung bis spätestens 13. April 2017 einzu-
reichen.

Achtung: Hallentermine bitte an mazur@teningen.de und
alle sonstigen Termine an weiler@teningen.de melden.

b Bürgerbüro

Widerspruchsrechte gegen die
Übermittlung von Einwohnerdaten

b Fundbüro der Gemeindeverwaltung Teningen

Samstag: Versteigerung von Fahrrädern

b Veranstaltungskalender 2018

Aufstellung des Veranstaltungskalenders
am 27. April
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Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.Jugendnetz-Teningen.in-
fo zur Ansicht oder zum Download. Weitere Infos gibt es unter
der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros face-
book.com/kjbteningen. Wie gewohnt kann unter pädagogi-
scher Anleitung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken
und gekocht werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben
des Teninger JuZe gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist
kostenlos und wird durch die Gemeinde Teningen finanziert.

Süß oder lieber herzhaft? Es wird für jeden was dabei sein! Im
JuZe werden die Pfannen heißgemacht und gemeinsam leckere
Pfannkuchen gezaubert. Bitte geeignete Dosen oder Ähnliches
für den Heimweg mitbringen, wer auch zu Hause nochmal ge-
nießen will. Morgen, Donnerstag, 23. März, von 15.30 bis
17UhrimJuZeTeningen,Wiedlemattenweg6,inderNähe
des Bauhofs.

Am Freitag haben alle Interessierten die Möglichkeit, Schablo-
nendruck auszuprobieren. Ob als Buchumschlag, Verschöne-
rung einer Einkaufstasche oder als Wandbild, alles ist möglich.
Hierfür bitte auch eigene Sachen zum Bedrucken mitbringen.
Diesen Freitag, 24. März, von 15 bis 17 Uhr im JuZe Tenin-
gen, Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bauhofs.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Orts-
chaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

Am Donnerstag, 6. April, informiert Mediatorin und Trainerin
Antonia Engel, wie über verständigungsorientierte Kommuni-
kation Arbeitsbeziehungen gelingen. Die Veranstaltung be-
ginnt um 14.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme
ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Die Fähigkeit, gelingende Arbeitsbeziehungen zu gestalten
sowie Störungen und Konflikte frühzeitig zu erkennen, offen
anzusprechen und in gegenseitiger Achtung zu lösen, ist eine
wichtige Schlüsselqualifikation. Antonia Engel zeigt einen
Weg, um die eigene Kommunikation in schwierigen und kon-
fliktreichen Situationen konstruktiv zu verändern. „Wem eine
verständigungsorientierte Kommunikation in Streitgesprä-
chen gelingt, erntet Kooperation, Wertschätzung und das Ver-
trauen anderer und gewinnt für sich selbst Zufriedenheit sowie
körperliche und mentale Gesundheit“, sagt Engel.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Mehr Information un-
ter Telefon 0761 / 2710-266.

Mehr Information zur Referentin unter http://www.media-
tion-konfliktberatung-freiburg.de/zur-person/.

Ausgediente elektrische Geräte jeder Art und Elektroschrott
können auf allen Recyclinghöfen im Landkreis Emmendingen
kostenlos abgegeben werden. Sie wurden bisher auch beim
Schadstoffmobil angenommen. Dies wurde jedoch aus organi-
satorischen Gründen ab diesem Jahr eingestellt, weil die Kosten
nicht im Verhältnis zu den angelieferten Mengen standen. Auf
den Recyclinghöfen werden auch Fernseher und PC-Monitore
sowie ausgediente Großgeräte wie Elektroherde, Wasch- und
Spülmaschinen sowie Schleudern angenommen.

Wie bereite ich eine vernünftige, günstige, schmackhafte, ein-
fache, schnelle und gesunde Zwischenmahlzeit für Kindergar-
tenundSchulezu?Das istdasThemaeinesKursesamDienstag,
4. April, von 18 bis 21 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrum Emmendingen-Hochburg. Die BeKi-Referentin für be-
wusste Kinderernährung zeigt, wie sich Frühstück und Pausen-
vesper ohne viel Mühe und Zeit selbst zubereiten lassen. Die
Veranstaltung ist kostenlos. Die Lebensmittelkosten werden
anteilig verrechnet. Verbindliche Anmeldung bis zum 30.
März beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 /
451-9192.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderküche: Pfannkuchen

Bastelwerkstatt: Schablonendruck

b Fundbüro

Fundräder

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg - BiZ & Donna

Konstruktiv im Konflikt:
Wie Arbeitsbeziehungen gelingen

b Landratsamt Emmendingen

Elektroschrott auf Recyclinghof abgeben

Schmackhaftes Pausenvesper –
einfach zubereitet

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Bitte prüfen Sie, ob Sie vom Bau und Betrieb der Rheintalbahn
betroffen sein werden. Zur Erstellung Ihrer Einwendung haben
Sie nur noch wenige Tage Zeit. In unseren Einwendungsbüros
im Nimburger Rathaus stehen wir Ihnen gerne zur Unterstüt-
zung zur Verfügung.

Letztmöglicher Termin im IGEL Einwendungsbüro im
Rathaus Nimburg, im Bürgersaal,
Samstag, 25. März 2017, 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr.

Daran denken und handeln: Ihre Einwendung muss bis ein-
schließlich 27. März im Rathaus oder direkt beim Regie-
rungspräsidium eingetroffen sein! Nur so können Sie Ihre
Rechte geltend machen.
Ihre Einwendung können Sie auch Online über unsere Home-
page erstellen. www.igel-breisgau.de.

Bürgerinitiative IGEL

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag,27.März,um20Uhrstatt.DieseÜbungist fürdieganze
Abteilung Teningen.

Der nächste Wartungsabend findet am Donnerstag, 30. März,
um 19 Uhr statt.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 27. März, um 17 Uhr
statt.Wie immer sindauchalleFrauensowiealleFrauenehema-
liger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der
Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Bei dieser Übung, welche um 20 Uhr beginnt, wird die Verteidi-
gung der Dämme erlernt und geprobt. Sie findet am Montag,
27. März, um 19.30 Uhr statt.

Der nächste Unterricht der Abteilung Nimburg findet am Mon-
tag, 27. März, um 20 Uhr statt. Der Unterricht findet beim DRK
in Teningen statt.

b Bürgerinitiative IGEL

Nur noch wenige Tage Zeit
für Ihre Einwendung!

Feuerwehr

Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Einsatzübung am 27. März

Am 30. März Wartungsabend

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Stammtisch am 27. März

b Freiwillige Feuerwehr, Abt. Heimbach und Köndringen

Am 27. März Hochwasserprobe
mit der Gewässerdirektion

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Unterricht am 27. März

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Besuch der Sternwarte in March (11472B)
March, Sternwarte, Auf dem Marchhügel, Eingang, Donners-
tag, 30.3., 20.30 bis 22.30 Uhr.
Interkulturelle Kommunikation (10051)
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Samstag, 1.4., 9.15
bis 17 Uhr.
Terrassen- und Balkongestaltung mit Pfiff (11411)
für alle mit wenig Raum und vielen Ideen
Vörstetten, Grundschule, Viehweidweg 1, Samstag, 1.4., 13 bis
18 Uhr.
Afrikanisches Trommeln (21083)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Samstag, 25.3., 14.30 bis 17.30 Uhr.
Zeichnen nach Rembrandt (23434)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Freitag, 31.3., 18 bis 21 Uhr, Sonntag, 2.4., 11 bis 17 Uhr.
Massage-Workshop für Paare (31430)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Freitag, 24. und 31.3., 19 bis 22 Uhr.
Babyschwimmen (32662) ab 3 Monate
Freiamt, Kurhaus, Badstraße 1, zehnmal donnerstags, 10 bis
10.45 Uhr, Beginn: 30.3.
FrühlingsküchezumVerlieben(37163)Spargel,Morcheln
& Co.
Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,Dienstag,11.4., 18bis
22 Uhr.
Erste Schritte mit dem Notebook (50150) vhespresso-Zu-
satzkurs
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Montag, 27.3., 9 bis
12 Uhr.
WindowsfürWiedereinsteigerinnen(52001)Fit fürsBüro
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Donnerstag, 6.4., 17
bis 20 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen
28.03. Fritz Böcherer, Schwellweg 2 (85 Jahre)
29.03. Helga Schillak, Hans-Sachs-Straße 8 (80 Jahre)

Heimbach
28.03. Wolfgang Keim, Am Schloßpark 6 (70 Jahre)

Am Dienstag, 28. März, um 15 Uhr, sind die Teninger Senio-
rinnen und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosenstüble-
Treff“ im Teninger Seniorenzentrum der Bruderhaus Diakonie,
Bahlinger Straße 27. Auf dem Programm stehen „handgemach-
te Musik“, gemeinsames Singen und Vorlesen bei Kaffee und
Kuchen.

Weitere Informationen erhalten Interessierte und Angehöri-
ge bei Heide Mielke, Telefon 07643 / 9360780, und Birgit Hess,
07641 / 52288.

Der DRK-Ortsverein Teningen hält am 7. April um 20 Uhr im
DRK-Heim in der Neudorfstraße 40 seine ordentliche Jahres-
hauptversammlung ab.

EsstehenfolgendePunkteaufderTagesordnung: 1. Be-
grüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Bericht
der Leiterin der Sozialarbeit; 5. Bericht des Jugendrotkreuzes
(JRK); 6. Bericht der Bereitschaftsleitung; 7. Kassenbericht; 8.
Bericht der Kassenprüfer; 9. Entlastung der Kassiererin und des
Gesamtvorstandes; 10. Neuwahlen des Gesamtvorstandes; 11.
Wahl der Kassenprüfer; 12. Wahl der Delegierten zur Kreisver-
sammlung; 13. Ehrungen; 14. Die Gäste haben das Wort; 15.
Wünsche und Anträge.

Alle Mitglieder und Gönner sind hierzu recht herzlich einge-
laden.

î Volkshochschule aktuell

õ Seniorenpost

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 28. März

Unsere Jubilare

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Jahreshauptversammlung am 7. April

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Wegen Umbaumaßnahmen im Kindergarten fällt das
Elterncafé am morgigen Donnerstag, 23. März, aus.

Am kommenden Sonntag, 26. März, beginnt die Sommerzeit.
Der Gottesdienst beginnt dann wieder um 9.30 Uhr. Die Kir-
chenchorproben beginnen ab sofort immer um 19.30 Uhr.

Beim Kirchkaffee am kommenden Sonntag, 26. März, ist auch
wieder der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelter Ware aufge-
baut. Hier können Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade sowie
ein reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie Schmuck fair
gehandelten Preisen erworben werden.

Am kommenden Sonntag feiert die Evangelische Kirchenge-
meinde um 11.30 Uhr Minigottesdienst. Das Thema wird sein:
KommanmeinenTisch.Eswirdgesungenundgebetet.AlleKin-
der von eins bis fünf Jahren mit ihren Eltern, Geschwistern,
Großeltern und Paten sind eingeladen.

Ein neue Krabbelgruppe trifft sich mittwochs von 10 bis
11.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Martin-Luther-
Straße 8a. Herzlich willkommen sind alle Eltern und Großeltern
mit Kindern von circa sechs Monaten bis zwei Jahren. Nähere
Info bei Jasmin Schmidt unter Telefon 0157 / 30280171.

Zum nächsten Stammtisch trifft man sich am morgigen Don-
nerstag, 23. März, ab 19.30 Uhr im Gasthaus Krone.

Am Mittwoch, 5. April, ist wieder Stammtisch der Schulkame-
radendes Jahrgangs1957.Beginnum20Uhr imGasthausTenne
in Teningen. Gedankenaustausch 60er-Treffen; Anregungen –
Ideen – Termin usw.

Unter dem Motto „KonzerTheater Die Instrumente schweigen
nicht – dafür die Kühe?!?“ lädt die Akkordeonspielgemein-
schaft Teningen ganz herzlich ein zum Konzert- und Theater-
abend am kommenden Samstag, 25. März, um 19.30 Uhr in der
Winzerhalle in Köndringen.

An diesem Abend wird dafür gesorgt, dass alle Sinne bemüht
werden! Der erste Teil wird musikalisch. Es verwöhnen und un-
terhalten die Azubis, das Schülerorchester, das Ensemble „Ensa-
lada" und das Konzertorchester Teningen-Eichstetten. Die Bie-
ne Maja an der Biscaya treffen, große Gefühle erleben beim
„Concerto D'Amore“, und wenn es dann beim finalen Count-
down zur Mission Impossible kommt, dann sind die Besucher als
Hör-Agenten gefragt! Der zweite Teil strapaziert die Lachmus-
keln, wenn die Theatergruppe mit „Das Schweigen der Kühe“
auf die Bühne kommt. Was passiert, wenn ein hochverschulde-
ter, schlitzohriger Bauer auf einen überkorrekten Finanzprüfer
und nervige Städterinnen trifft, die mit Kühen kommunizieren
wollen, und zudem seine Tochter ein Techtelmechtel mit dem
verhassten Viehdoktor beginnt? Eine explosive Mischung, die
für reichlich Verwirrung sorgt. „Kuhle“ Cocktails gibt's an der
Bar „Mischen Possible“ und die ASG-Küche ist bereit, um auch
die Geruchs- und Geschmackssinne zu bedienen. Die Akkorde-
onspielgemeinschaftTeningenfreut sichganzherzlichaufzahl-
reiche Besucher, die ein Abend mit „Rund-um-Wellness-Unter-
haltung“ erwartet.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncafé im David-Kindergarten

Beginn der Sommerzeit

Eine-Welt-Stand beim Kirchkaffee

Am Sonntag Minigottesdienst

Krabbelgruppe im Gemeindehaus

b Jahrgang 1948/1949

Stammtisch immer am Donnerstag

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen

Samstag: Konzert- und Theaterabend

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  
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Unter diesem Motto findet am kommenden Samstag, 25.
März, eine Rundwanderung in der Teninger Allmend statt.
Treffpunkt um 14 Uhr am Parkplatz vor dem Trimm-dich-Pfad.

Diese Wanderung, geführt von einem Wegewart und einem
Wanderführer, ist für Familien mit Kindern von sechs bis zwölf
Jahren geeignet. Gäste sind sehr herzlich dazu eingeladen. Die
Wanderstrecke ist etwa sechs Kilometer lang, dabei gibt es In-
formationen zum Wandern mit Wanderkarten oder auf dem
Wegesystem des Schwarzwaldvereins sowie Basiswissen im Um-
gang mit GPS-Geräten und Geocaching. Für eine Vesperrast ist
gesorgt. Ein Preisrätsel wird auch angeboten. Abschluss ist circa
um 17 Uhr in der Jägerackerhütte mit Übergabe der Preise an
die Rätselteilnehmer.

Anmeldung bis diesen Freitag, 24. März, erforderlich bei
Familienleiter Stefan Rees, Telefon 9621723 oder E-Mail: swv-
teningen@gmx.de. Infosunterwww.schwarzwaldverein-tenin-
gen.de.

Eine Wanderung zur Geschichte des Kahlenberges, am kom-
menden Sonntag, 26. März, Treffpunkt um 9 Uhr am Bahnhof
Riegel-Malterdingen.

Die Rundwanderung führt vom Bahnhof Herbolzheim zur
Kahlenberg-Deponie mit dem Naherholungsgebiet und weiter
Limberg – Rötelberg – Heuberg-Kapelle – Ostberg und zurück
zum Bahnhof Herbolzheim. Wanderstrecke elf Kilometer bei
200 Höhenmetern.

Bei dem Rundweg durch die Deponie gibt es Informationen
über die Vergangenheit und Gegenwart des Kahlenberges.
Rucksackvesper vorsehen. Eine Einkehr ist zum Schluss in Riegel
gegen16Uhr.Gästesindherzlichwillkommen.Anmeldungbei
Wanderführer Konrad Ganz, Telefon 07641 / 41783.

Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung der Turnabteilung am morgigen Donnerstag, 23.
Mai, um 20 Uhr in das Vereinsheim bei der Ludwig-Jahn-Halle
eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Bericht der Abteilungsleiterin; 3. Berichte der Übungs-
leiter/innen; 4. Bericht des Kassenwarts; 5. Bericht der Kassen-
prüfer; 6. Entlastung des Vorstands; 7. Neuwahl des Vorstands;
8. Verschiedenes; 9. Die Gäste haben das Wort.

Am Freitag, 31. März, findet um 19 Uhr in der Pizzeria zur Tenne
die Jahreshauptversammlung der Fitnessabteilung des TuS Te-
ningen statt.

Die Tagesordnung sieht folgenden Ablauf vor: 1. Begrüßung
und Bericht des 1. Vorstandes; 2. Bericht der Übungsleiter; 3. Be-
richt und Entlastung der Kassenwartin; 4. Bericht der Kassen-
prüfer; 5. Neuwahlen; 6. Wahlen der neuen Kassenprüfer für
2017;7.AnträgedesVorstandesundderMitglieder;8.Verschie-
denes.

Wünsche und Anträge zu TOP 7 sind schriftlich bis acht Tage
vorderVersammlungbeimVorstand(MichaelaLöffel,Neudorf-
straße 22a in Teningen) einzureichen. Alle Mitglieder und Inter-
essenten sind herzlich zur Versammlung eingeladen.

Förderverein und Schulleitung der Nikolaus-Christian-Sander-
SchulebedankensichbeiderBevölkerungfürdieBereitstellung
desAltpapiers.DasichderFördervereinzumGroßteilausdiesen
Sammlungen finanziert, ist er auf die Unterstützung der Bevöl-
kerung angewiesen.

Vielen Dank an folgende Helfer: Traktorfahrer Tobias Burt-
sche, Martin Enderlin, Armin Schumacher. Von Elternseite:
Sandra DiFederico, Ella Grafmüller und Steffi Rees sowie den
Schülern der Klassen 6, 7a, 7b und 9a für die tatkräftige Hilfe bei
der Sammlung. Ebenso ein herzliches Dankeschön an Frau Fies
für die Koordination der Sammlung.

Die nächste Sammlung findet am 2. Juli statt.

b Schwarzwaldverein Teningen

Wer beschildert die Wanderwege?

Vom Eisenerz zum Wohlstandsmüll

b TuS Teningen, Abteilung Turnen

Jahreshauptversammlung
der Turnabteilung morgen Abend

b TuS Teningen, Abteilung Fitness

Jahreshauptversammlung am 31. März

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Dank für Altpapiersammlung
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Am kommenden Samstag, 25. März, laden die Landfrauen zu
ihrem Ostermarkt am Kronenplatz ab 9 Uhr ein. Es wird Selbst-
gemachtes aus der Region, verschiedene Speisen, Kaffee und
Kuchen sowie Köndringer Bier, erlesene Weine und handwerk-
licherOsterschmuckundDekorationenallerArtangeboten.Die
Pflanzenbörse ist auch in diesem Jahr wieder vertreten. Für die
jungen Gäste wird Kinderschminken angeboten. Es besteht
auch die Möglichkeit, die Aktion „Korken für Kork“ mit einer
Korkspende zu unterstützen. Die Landfrauen heißen alle Bür-
ger aus nah und fern herzlich willkommen.

Bei der Gemeinde Teningen, Ortsteil Nimburg, wurde ein Fern-
glas der Marke Tasco abgegeben.

Am Freitag, 31. März, findet um 11.30 Uhr wieder die Kinder-
kirche im Evangelischen Gemeindehaus statt. Dieser ist für alle
Kinder bis sechs Jahren mit ihren Eltern, Großeltern, Paten,
Freunde … Hierzu laden die evangelischen Kindergärten aus
Nimburg und Bottingen ein. Die Kinder und Erzieherinnen
freuen sich auf viel Besuch!

Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Vortrag vom Be-
treuungsverein Netzwerk Diakonie Emmendingen zumThema
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Patienten-
verfügung.

AlleMenschenwollenüber ihrLebenselbstbestimmen.Doch
was geschieht, wenn man durch Unfall, Krankheit oder Behin-
derung nicht mehr in der Lage ist, seine Angelegenheiten selbst
zu regeln? Können sich Ehepartner und Verwandte ohne Wei-
teres gegenseitig rechtlich vertreten? Kann man schon heute
bestimmen, wer einen gesetzlich vertreten soll, wenn man es
nicht mehr kann?

Antworten auf diese Fragen bekommen die Teilnehmer an
diesem Freitag, 24. März, während des Vortrags beim Ge-
meindenachmittag imGemeindehausNimburg,Breitacker-
weg1.Natürlichgibtes ingewohnterWeiseKaffeeundKuchen
und andere Getränke. Auf rege Teilnahme freuen sich Pfarrer
Halberstadt und das Vorbereitungsteam.

Am kommenden Montag, 27. März, treffen sich die angemelde-
ten Kollegen mit Partnerinnen um 16 Uhr im Hotel-Gasthaus
Rebstock in Bottingen. Frau Dähn vom Pflegestützpunkt des
Landkreises Emmendingen wird einen Vortrag zum neuen Pfle-
gestärkungsgesetz – was hat sich seit 1. Januar 2017 geändert -
halten. Am Schluss des Vortrages wird sie noch Fragen beant-
worten. Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle und gibt
kostenlos Auskünfte an gesetzlich versicherte Interessierte im
Landkreis Emmendingen.

Die diesjährige Generalversammlung des FV Nimburg findet an
diesem Freitag, 24. März, um 20 Uhr im Vereinsheim statt.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sowie die in-
teressierte Bevölkerung sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2.Totengedenken;3.BerichtdesVorstandes;4.Berichteausden
Abteilungen; 5. Bericht des Rechners; 6. Bericht der Kassen-
prüfer; 7. Wahl des Wahlleiters und Entlastung des Vorstandes;
8. Neuwahlen; 9. Wünsche und Anträge; 10. Ehrungen und
Danksagungen.

Der Ortsverband empfiehlt seinen Mitgliedern die Teilnahme
an der Veranstaltung der Kirchengemeinde Nimburg zum The-
ma Patienten-/Betreuungsverfügung und Vorsorgevollmacht
am Freitag, 24. März. Hierzu informiert der Betreuungsverein
Netzwerk Diakonie Emmendingen über Anforderungen an die
aktuellen Ausführungen der Verfügung / Vollmachten.
Alles Weitere zur Einladung der Kirchengemeinde Nim-
burgerscheintinderenArtikeldesheutigenAmtsblattes.

b Landfrauenverein Teningen-Köndringen

Samstag: Ostermarkt der Landfrauen

b Fundbüro Nimburg

Fundsachen

b Evangelische Kindergärten Nimburg und Bottingen

Kinderkirche in Nimburg

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindenachmittag am Freitag

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Vortrag im „Rebstock“ am 27. März

b FV Nimburg (FVN)

Generalversammlung am 24. März

b VdK-Ortsverband Nimburg Bottingen

Patienten-/Betreuungsverfügung
und Vorsorgevollmacht-Vortrag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die diesjährige Generalversammlung der Nimburger Felse-Trie-
ber findet im Gasthaus Kaiserstuhl in Nimburg am Samstag,
8. April, um 20 Uhr statt.

Im Heimbacher Wald sind noch zwei Schlagraumlose oberhalb
vom Landecker Weg zu vergeben. Wer Interesse hat, wird gebe-
ten, seinen Bedarf bis zum 31. März 2017 bei Revierleiter B.
Schultis, Telefon 49627, anzumelden.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht ha-
ben.

Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der Be-
stellung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachgewie-
sen werden. Bürgerinnen und Bürger, die in der Vergangen-
heit die Bescheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon be-
freit.

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher.

CDs – Wer nicht lesen will, kann hören! Die anspruchsvol-
len Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ so-
wie „Regiomagazin“ können hier ausgeliehen werden. Neue
Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“ für Erst-
leser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwachsene:
Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!

MottoimMonatMärz:DasBüchereiteambegrüßtganz
herzlich die ganz Großen vom Kindergarten St. Anna, die
im Monat März den Büchereiführerschein machen.

Am kommenden Samstag, 25. März, um 19 Uhr, findet im
Probenraum der Anton-Götz-Halle die Generalversammlung
des Musikvereins Heimbach für das abgelaufene Vereinsjahr
2016 statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Eröffnung
durch die Musikkapelle; 2. Begrüßung; 3. Totenehrung; 4. Be-
richt des Schriftführers; 5. Bericht der Rechnerin; 6. Bericht der
Kassenprüfer und Entlastung der Rechnerin; 7. Bericht des 2.
Vorstandes; 8. Entlastung des Gesamtvorstandes; 9. Wahl des
Gesamtvorstandes; 10. Wahl eines Kassenprüfers; 11. Ehrun-
gen; 12. Grußworte.

Zu dieser Generalversammlung sind alle Mitglieder und
Freunde des Musikvereins recht herzlich eingeladen.

Die Generalversammlung des Fördervereins des Musikvereins
Heimbach findet am kommenden Samstag, 25. März, um
18.15Uhr im Proberaum der Anton-Götz-Halle statt. (Nicht wie
vergangene Woche versehentlich bekannt gegeben am 29.
März.)

Der Musikverein Nimburg-Bottingen führt am Samstag, 8.
April, die erste Altpapiersammlung in Nimburg und Bottingen
durch. Neben Papier wird auch wieder Kartonage gesammelt.
Bitte das Papier gebündelt oder in Kartons verpackt ab 9 Uhr am
Straßenrand bereitstellen. Gefaltete Kartonage bitte nicht mit
Papier mischen, sondern separat bündeln. Der Musikverein be-
dankt sich recht herzlich für die Unterstützung durch die Bevöl-
kerung.

Der Männerchor Heimbach und der Förderverein des Cho-
res begleiten einen gemeinsamen Dank- und Gedenk-Gottes-
dienst für die verstorbenen Mitglieder des Vereins und deren
Angehörigen am kommenden Sonntag, 26. März, um 10.30 Uhr
in der Kirche St. Gallus in Heimbach. Damit will der Männerchor
Heimbach die hohe Wertschätzung und Dankbarkeit des Ver-
eins für die ehemaligen aktiven und passiven Mitglieder zum
Ausdruck bringen und ihrer in Würde gedenken.

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Nimburger Felse-Trieber

Generalversammlung am 8. April

b Forstrevier Vierdörferwald

Schlagraum

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

b Musikverein Heimbach

Generalversammlung am Samstag

b Förderverein des Musikvereins Heimbach

Generalversammlung am 25. März

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Altpapiersammlung am 8. April

b Männerchor Heimbach

Gedenkgottesdienst am Sonntag

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.



12 TENINGER NACHRICHTEN 22. März 2017

Ein wahres Wechselbad der Gefühle durchlebte die SG Köndrin-
gen-Teningen am Samstagabend bei der Auswärtspartie gegen
den Bundesliganachwuchs der Rhein-Neckar Löwen. Nach lan-
ger Führung schien die Partie kurz vor Ende schon fast verloren.
Dank aufopferungsvollem Kampf schaffte die SG aber noch mal
ein Comeback und erkämpfte sich nach einer torreichen Begeg-
nung ein 35:35-(15:19)-Unentschieden. Pascal Bührer (8/2 Tore)
war einmal mehr Topscorer aufseiten der Teninger, wenngleich
die Leistung von Johannes Silberer (fünf Tore) ebenfalls er-
wähnt werden sollte. Der junge Linksaußen, der vor der Saison
vom zwei Klassen tieferen TuS Schutterwald zu den Breisgauern
gewechselt ist, zeigte seine bisher stärkste Leistung im SG-Dress
und brachte in der Schlussphase zusammen mit einem bären-
starken Axel Simak die Teninger wieder in die Spur.

Nach Startschwierigkeiten tolle erste Hälfte: Aber der
Reihe nach. Die SG Köndringen-Teningen startete zunächst un-
glücklich und scheiterte in der Anfangsphase mit drei guten
Chancen am Heimkeeper Lucas Bauer. Die SG Kronau-Östringen
II bestrafte dieses Verhalten eiskalt und zog auf 2:0 davon.
Coach Andersen reagierte und nahm bereits nach drei Minuten
die erste Auszeit, um seine Jungs aufzuwecken – mit Erfolg, wie
sich herausstellte. Zipf eröffnete aufseiten der Teninger einen
Torreigen und in Spielminute 14 sorgte Bührer per Siebenmeter
für die erstmalige Führung (8:9). Diese konnte bis zur Halbzeit
kontinuierlich ausgebaut werden, wobei vor allem Jan Lennart
Beering mit drei tollen Treffern glänzte. Leistungsgerecht ver-
abschiedeten sich beide Teams beim Stand von 15:19 in die Ka-
bine.

KeinZugriff inderDefensive inHalbzeitzwei:Zu Beginn
von Halbzeit zwei machte die SG zunächst dort weiter, wo sie in
Halbzeit eins aufgehört hatte. Sie erzielte Treffer um Treffer
und konnte so die Vier-Tore Führung verteidigen. Problem war
allerdings nun, dass die Kronauer ihrerseits im Angriff deutlich
verbessert auftraten. Immer wieder fand der durchschlagskräf-
tige Rückraum um Linkshänder Maximillian Schwarz Lücken in
der Teninger Defensive. Ab Minute 39 kämpfte sich das Heim-
team Tor um Tor heran und konnte in der 46. Spielminute das
Ergebnis erstmals egalisieren (28:28) und in der Folgezeit sogar
auf zwei Tore davonziehen.

Simak und Silberer bringen tot geglaubte Teninger zu-
rück:WernunmitdemK.O.der jungenSGrechnete,musstesich
allerdings verwundert die Augen reiben. Angetrieben von Si-
mak und Silberer schaffte die SG tatsächlich noch mal das Come-
back. Während Simak die Bälle eroberte, war es Silberer, der per
Gegenstoßeiskalteinnetzte.35:35zeigtedieAnzeigentafelda-
durch 15 Sekunden vor Ende und das junge SG-Team hatte mit
dem letzten Angriff sogar die Möglichkeit, einen Sieg zu erzie-
len. Leider landete der finale Wurf nur am Pfosten, wodurch ein
torreiches und temporeiches Drittligaspiel dramatisch endete.

„Trotzdes letztenWurfeswardasheuteganzklareingewon-
nener Punkt. Wir haben gekämpft wie die Löwen und bis zur
letzten Minute alles in die Waagschale geworfen. Nach zwei
wichtigenSiegenzuletzt solcheineLeistungfolgenzu lassen, ist
toll und spricht für den Charakter der Mannschaft“, so ein aus-
gepowerter, aber zufriedener Axel Simak nach Spielende.

Sechs Punkte Vorsprung auf Pforzheim/Eutingen: Mit
21 Pluspunkten rangiert die SG Köndringen-Teningen nun wei-
terhin auf dem 12. Tabellenplatz, hält den direkten Kontrahen-
ten aus Pforzheim allerdings weiterhin mit sechs Punkten Vor-
sprung auf Distanz. „Wir brauchen nach wie vor mindestens
zwei Siege, um den Klassenerhalt in trockene Tücher zu brin-

gen. Die erste Chance dazu haben wir kommende Woche gegen
Großsachsen und werden unser Möglichstes tun, um was Zähl-
bares mitzunehmen. Wir sind in jedem Fall heiß“, so der kämp-
ferischeAusblickvonDefensivstrategeLukasZank,der trotzan-
geknackster Rippe über 60 Minuten fightete.

Weiter geht es für die Mannen um den dänischen Coach An-
dersen am Samstag in der Heimbegegnung gegen den TV Groß-
sachsen. Angepfiffen wird die Partie um 20 Uhr in der Ludwig-
Jahn-Halle.

SG:DinoSpiranec1 (1.bis40.Minute), JonasBayer (41.bis60.
Minute), Pascal Bührer 8/2, Luis Weber 3, Johannes Silberer 5,
Jan Lennart Beering 3, Axel Simak 2, Maximilian Endres 3, Felix
Zipf 7, Lukas Zank 1, Jonathan Fischer 5, Felix Bühler 1.

Am Samstag war der SV Biengen zu Gast beim FC Teningen. Die
Mannschaft von Pascal Spöri wollte an die vergangenen Leis-
tungen nahtlos anknüpfen. Durch die widrigen Platzverhältnis-
se kam allerdings kein besonders flüssiges Spiel zustande.
Nichtsdestotrotz kam der FCT immer wieder zu guten Torchan-
cen. So war es Florian Rees, der in der 25. Minute den Ball zum
1:0-Halbzeitstand einschieben konnte. In der zweiten Halbzeit
wollte der FCT die Führung ausbauen, was auch direkt nach
Wiederanpfiff gelang. Nach einem schönen Pass über 40 Meter
von Daniel Blanco-Carvahlo konnte Marcel Heidenreich nach
schöner Direktabnahme den Ball in der 46. Minute zum 2:0 im
Tor unterbringen. Durch einen Kopfball erhöhte Delil Özcan
nach einer Ecke in der 52. Minute zum 3:0. Den Schlusspunkt
setzte Mathieu Etinof in der 90. Minute mit dem 4:0. Der FCT
gewann verdient, da man auch wieder in der Abwehr sicher
stand und vorne die Chancen nutzen konnte.

ZuvorspieltediezweiteMannschaftgegendenSVBiengen
II und konnte ebenfalls klar mit 4:1 gewinnen. Der FCT II ist nun
voll im Titelrennen dabei, da man nur noch drei Punkte hinter
der Tabellenspitze steht.

Am kommenden Sonntag trifft der FCT auf die SG Freiamt-
Ottoschwanden. Anstoß in Freiamt ist um 15 Uhr. Das Spiel der
zweiten Mannschaft findet um 12.30 Uhr in Freiamt satt.

FCT: Wehrle, Sillmann, Nopper, Minke (81. Zwigart), Özcan,
Heidenreich(71.Schindler),Froß(73.Förtner),Blanco-Carvahlo,
B. Spöri (62. Fiorentino), Rees, Österreicher (81. Etinof).

Sport

b SG Köndringen-Teningen

SG mit Remis
gegen den Bundesliganachwuchs

b FC Teningen (FCT)

Perfektes Wochenende für den FCT
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ELZTÄLER

WOCHENBERICHT
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DENZLINGEN
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WOCHENBERICHT
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STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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VfR Ihringen – TV Köndringen 1:0 (1:0): Aufstellung: Fischer,
Heisler (60. L. Storz-Renk), Mutschler, Büchner, König (87. El
Haddouchi), Ingra, Kranzer, Scheffelt, Bär, Bührer (65. Guth),
Abreu. Tor: 1:0 (18.) Kocher.

Nach den Nullnummern in den vorangegangenen Spielen
wollten die Blauhosen endlich die ersten drei Punkte im Jahr
2017 einfahren. Dass dieses Unterfangen am Kaiserstuhl bei
einer Mannschaft, die sich mitten im Abstiegskampf befindet,
nicht einfach werden würde, war vorherzusehen. Doch die ge-
botene erste Halbzeit zeigte, dass eine Leistung, welche einer
angezogenen Handbremse im Auto gleichkommt, auch gegen
eine laut Tabellenbild vermeintlich schwächere Mannschaft
nicht ausreicht, um zu gewinnen. Die Gastgeber zeigten Kön-
dringen, was es braucht, um einen Sieg auch ohne spielerische
Mittel zu erzwingen: Laufbereitschaft, Wille und eine aktive
Zweikampfführung. So war das Spiel für außenstehende Be-
trachter bestimmt kein fußballerischer Leckerbissen, aber die
Kaiserstühler verdienten sich den frühen Führungstreffer durch
ihre Disziplin. Die Blauhosen fanden zu keiner Zeit ins Spiel und
bautendurchNachlässigkeitendenGegnermehrundmehrauf.
So entstand auch das einzige Tor der Partie, als der TVK nach
einem Einwurf zu leicht den Ball hergab und sich mit der einzig
sehenswerten Aktion des Spiels ausspielen ließ. Der Abschluss
von Kocher ins lange Toreck von der Strafraumkante war für Fi-
scher nicht zu parieren. Die Gäste fanden keinen Weg durch die
Ihringer Hintermannschaft und konnten erst im zweiten Durch-
gang mehr Torgefahr ausstrahlen.

Nach dem Seitenwechsel begann Köndringen druckvoller
und versuchte, aus der Defensive das Spiel nach vorne zu su-
chen. Über die Außenbahn, vor allem durch König, fand Kön-
dringen immer mehr Wege in die gegnerische Hälfte. Die erste
gute Torchance markierte Abreu nach einem Eckball. Im Ge-
dränge des Strafraums fand er den Abschluss, doch der Ball ver-
passte sein Ziel knapp. Im Anschluss nutzte Ihringen ebenfalls
die Gelegenheit für Konter, da der TVK immer mehr auf Risiko
ging. Den Ihringer Zuschauer lag der Torschrei schon auf den
Lippen, als sich ein Ihringer Spieler im Eins-gegen-eins-Duell
durchsetzte, abschloss und der Ball an den Innenpfosten sprang
und die Torlinie entlangkullerte. Mit zunehmender Spieldauer
warf Köndringen alles nach vorne, doch wirklich gefährlich soll-
te es nicht mehr werden. Ein gebrauchter Spieltag für den TVK,
welcher weiter auf den ersten Sieg in diesem Kalenderjahr war-
ten muss.

Vorschau: Sa., 25.3., 17 Uhr: SG Winden II – SG Köndringen
Frauen II. So., 26.3., 10 Uhr: ESV Freiburg II - SG Köndringen
Frauen; 13 Uhr: TVK II – SC Gutach-Bleibach II; 15 Uhr: TVK – SC
Gutach-Bleibach.

Ordentliche Mitgliederversammlung am Freitag, 31. März, 18
Uhr, im Sportheim Köndringen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Grußworte; 3. Beschluss
über die Tagesordnung; 4. Bericht des Vorstandes; 5. Sportlicher
Bericht; 6. Kassenbericht; 7. Kassenprüfbericht; 8. Entlastung
des Kassenwartes und des Vorstandes; 9. Wahl des Vorstands;
10. Wahl der Kassenprüfer; 11. Festsetzung der Mitgliedsbeiträ-
ge; 12. Beschlussfassung über eingegangene Anträge; 13. Ver-
schiedenes.

Spielbetrieb:
A – JFV Untere Elz: Bezirksliga: JFV – SG Wagenstadt 6:1; Kreis-
klasse: SG Wyhl 2 – JFV 2 0:3
Vorschau: Sa., 25.3., 13 Uhr: SG Wasser-Kollmarsr. - JFV.
B – JFV Untere Elz: Landesliga: SG Elzach – JFV 1:6
Vorschau: Landesliga: Sa., 1.4., 14 Uhr: SG Elgersweier – JFV.
Kreisklasse: So., 26.3., 11 Uhr: JFV 2 – SG Niederhausen 2.
C–JFVUntereElz:Bezirksliga: SC Freib. 2 Juniorinnen – JFV 0:4;
Kreisklasse 1: JFV 2 – SG Holzhausen 0:4; Juniorinnen Kreisliga:
JFV – SG Merzhausen abgesagt
Vorschau: Bezirksliga: Sa., 25.3., 15.30 Uhr: FC EM – JFV. Kreis-
klasse1:Fr.,24.3.,19.30Uhr:SGMarch–JFV2. JuniorinnenKreis-
liga: Sa., 1.4., 14 Uhr: JFV – SV Munzingen.
D – JFV Untere Elz: Bezirksliga: FC Denzlingen – JFV 3:0; Kreis-
klasse 8: JFV 3 – Bahlinger SC 2 1:5; Kreisklasse 10: SG Wasser-
Kollmarsr. 3 – JFV 4 1:1
Vorschau: Bezirksliga: Sa., 25.3., 13 Uhr: JFV – SF Eintracht Frbg.
Kreisklasse 5: Do., 27.4., 18 Uhr: SpVgg Gundel./Wildt. 2 – JFV 2.
Sa., 25.3., 12.30 Uhr: JFV 2 – SV Endingen 2. Kreisklasse 8: Fr.,
24.3., 18.30 Uhr: SG Wasser-Kollm. 2 – JFV 3. Kreisklasse 10: Sa.,
25.3., 18.30 Uhr: ESV Freib. 2 o.w. – JFV 4.
TVK E-Jugend, Kleinfeldklasse: FV Herbolzheim – TVK 6:2
Vorschau: Sa., 25.3., 13 Uhr: TVK – SV Mundingen.

FVN – SG Broggingen/Tutschfelden 2:1 (0:0): Aufstellung:
Graf, Bockstahler, Minke, D. Reifsteck, Hassoun, Em. Hajdini,
Wild, Burkhart (90. Fritsche), Merk, Blazkow, Schneider (60. M.
Mick). Tore: 1:1 (90.) Eigentor, 2:1 (94.) Blazkow.

Am vergangenen Sonntag konnte der FVN durch einen
SchlussspurtdenerstenHeimdreier imJahr2017verbuchen.Ge-
gen den Aufstiegsaspiranten aus Broggingen/Tutschfelden ge-
wann man mit 2:1.

Die erste Hälfte hatte einiges zu bieten. So konnte sich das
Heimteam um Trainer Maik Forsbach einige Chancen heraus-
spielen und wäre nicht unverdient mit einer Führung in die
Halbzeitpausegegangen.DochdieChancenverwertungließet-
was zu wünschen übrig und so hatte man auch einmal Glück, als
Graf im Nimburger Tor einen Angriff der Gäste außerhalb des
Strafraums mit einer fairen Grätsche vereiteln konnte. In der
zweiten Halbzeit verflachte das Spiel etwas. Das Geschehen
spielte sich weitestgehend im Mittelfeld ab. In der 68. Minute
wurde der Gästestürmer nach einem Pressschlag in der eigenen
Hälfte vom Nimburger Torwart gefoult. Den fälligen Elfmeter
verwandelten die Gäste sicher. Nimburg erholte sich bis zehn
Minuten vor Schluss nicht mehr von diesem Gegentor. Erst dann
wurden die Chancen vor dem Brogginger Tor wieder größer. In
der 90. Minute verlängerte dann ein Gästespieler einen scharf
getretenen Eckball von Hajdini ins eigene Tor. Beide Mann-
schaften spielten nun auf Sieg. Ein abgefangener Angriff der
Gäste mündete in einem Foul am eingewechselten und stark
spielenden Mick. Der Freistoß von Blazkow aus gut und gerne
25 Metern segelte schließlich zur Überraschung aller über den
Schlussmann hinweg in die Maschen.

SowareseinamEndenatürlichglücklicherSieg,denmansich
aber aufgrund der ersten Halbzeit und der Moral verdiente.

FVN II – SG Broggingen/Tutschfelden II 3:0 (0:0): Tore:
Beryek, zweimal M. Reifsteck.

Erster Sieg in 2017 nach guter kämpferischer Leistung.
Vorschau: So., 26.3., Spielort Wasser, 10.45 Uhr: SG Was-

ser/Kollmarsreute III - FVN II; 13 Uhr: SG Wasser/Kollmarsreute II
– FVN I.

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Keine Punkte im Nachtwaid

b JFV Untere Elz

Am 31. März Mitgliederversammlung

b FC Ten. – TV Kön. – FV Nim. – SV Mun. – SV Heim.

Jugendfußball in der Gemeinde

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 

www.wzo.de

b FV Nimburg (FVN)

20. Spieltag: Ein Spiel dauert 90 Minuten –
stimmt nicht ganz
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SpVgg Gundelfingen/Wildtal - SV Heimbach 0:0: Aufstel-
lung: Fabian Kunkler, Marco Hepp, Marc Frank, Lukas Weber,
Alexander Adler, Raffaele Sanso, Tobias Bühler, Andreas Niglas,
Stephan Schillinger, Christian Löffler, Benedikt Spinner (78. Jo
Adler). Schiedsrichter: Yannik Fuhry. Zuschauer: 80.

Auf dem ungeliebten Hartplatz begann Heimbach nervös.
Beide Mannschaften hatten zunächst Probleme mit der Spiel-
kontrolle. Damit kennzeichneten Ballverluste zunächst die Par-
tie. Erst ab circa 15 Minuten wurde das Spiel lebhafter, wobei
zwingende Möglichkeiten auf beiden Seiten selten waren. Die
Gastgeber waren leicht im Vorteil und hatten mit einem Dis-
tanzschuss, der das Heimbacher Gehäuse knapp verfehlte, die
ersteGroßchance.KurzdaraufscheiterteChristianLöfflereben-
falls knapp. In der Schlussphase der ersten Hälfte war Heimbach
demFührungstreffernäher,alseinHebervonBeniSpinnernoch
vor der Torlinie abgewehrt werden konnte, ein Freistoß von To-
biBühlerdasZielverfehlteundMarcFrankamAußennetzschei-
terte. Nach der Pause versuchten die Platzherren, Druck aufzu-
bauen. SVH-Torwart Fabian Kunkler parierte einen Schuss aus
kurzer Distanz und im darauf folgenden Gegenzug konnte Ste-
phan Schillinger ein Missverständnis in Gundelfingens Abwehr
nicht nutzen. Die Gastgeber rannten gegen Heimbachs sicher
wirkende Abwehr mit zwei starken Außenverteidigern Marc
Frank und Marco Hepp immer wieder an, doch ein echter Torab-
schluss war höchst selten. In den letzten fünf Minuten des Spiels
erhöhte sich nochmals die Spannung. Auf beiden Seiten wäre
der Siegtreffer möglich gewesen. Am Ende stand ein letztend-
lich gerechtes 0:0, der SVH war erstmals in dieser Saison ohne
Gegentreffer geblieben.

Vorschau: So., 26.3., 15 Uhr: SVH – SV Ballrechten-Dottin-
gen; 12.45 Uhr: SVH II – SV Ballrechten-Dottingen II.

Nach den Erfolgen in der Halle gab es für Robin Heise von der
TuS-Jugend auch bei den Straßenläufen Podestplätze. Beim in-
ternationalen Kaiserstuhllauf in Ihringen konnte er sich in dem
am stärksten besetzten Schülerlauf (M8) durchsetzen und über
den 3. Rang freuen.

Beim Sulzburger Frühlingslauf, dem 1. Lauf im Markgräfler
Cup 2017, über eine anspruchsvolle 2.100-Meter-Strecke, lief
RobinmiteinembeherztenLaufaufRang2 inderKlasseSchüler
U9. Der gelungene Cup-Start lässt für die weiteren Läufe hof-
fen.

Herren IV – TTC Wyhl III 8:5: Wieder mal ein Heimsieg der vier-
ten Herrenmannschaft. Allerdings mussten die Männer vom
TTC Köndringen ganz schön kämpfen, damit beide Punkte in
Köndringen blieben.

Doppelpunkte: Häberlin/Bregler (1); Einzelsiege: R. Textor
(2), S. Häberlin (2), I. Brdys (2), F. Bregler (1).

TUSTeningenIII–HerrenII8:8: ImletztenSpieldieserRück-
runde konnte die zweite Herrenmannschaft im Lokalderby in
Teningen ein hochverdientes Unentschieden erreichen. Durch
diesen hart erkämpften Teilerfolg hat die Mannschaft nun kei-
ne Abstiegssorgen mehr und spielt auch in der nächsten Saison
in der Kreisklasse B. Glückwunsch zu diesem vorzeitigen Klas-
senerhalt.

Herren III – TTSV Kenzingen IV 2:9: Ohne die Nummer eins
der dritten Herrenmannschaft, Lothar Bresch, gab es leider eine
klare Heimniederlage gegen eine starke Kenzinger Mann-
schaft. Das Endergebnis etwas freundlicher gestalten konnten
Manfred Kirstein und Max Schindler mit je einem Einzelsieg.

Nachwuchssuche: Wer hat Lust, das Tischtennisspielen un-
ter fachgerechter Anleitung (Jugendtrainer Thorben Fix und
FlorianBregler) zuerlernen?Gerne imJugendtrainingamMon-
tag und am Donnerstag, jeweils ab 17.30 Uhr, in der Sport- und
Winzerhalle vorbeischauen, Trainingsschläger sind vorhanden.
Ansprechpartner: Bernd Rill, Mobilnummer 0171 / 7856775.
Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder gelben Ball
an blauen Tischtennistischen!

Vorschau: Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag,
21. April, in der Weinstube Blum statt. Einladungen werden in
Kürze verschickt. Bitte vormerken und in den Terminkalender
eintragen.

Kinder, die sich selbstbewusst in der Öffentlichkeit bewegen,
sind um ein Vielfaches weniger gefährdet, Opfer von Gewaltta-
ten zu werden.

Dementsprechend steht das Vermitteln von selbstbewuss-
tem Auftreten im Vordergrund des Trainings unter Berücksich-
tigung der jeweiligen psychologischen Entwicklungsstadien
der Kinder und Jugendlichen.

Karate ist der ideale Weg, um Selbstschutz und Verteidigung
zu erlernen. Nicht nur praktische Anwendungen sind Inhalt,
sondern auch Präventivmaßnahmen werden geschult. In Ge-
sprächen, mit Geschichten und über Rollenspiele werden die
Minis und Kinder an die Prävention und eventuelle Gefahren-
quellen herangeführt.

Kinder sehen keine Gefahr, aber die Eltern, und aus diesem
Grund tragen diese auch die Verantwortung. Gewusst wie:
Mit Technik und Köpfchen zu mehr Sicherheit!

Trainingszeiten für Einsteiger oder Fortgeschrittene
der Karateabteilung im TV Köndringen:

Montags, Schulsporthalle Köndringen, 19 bis 20.30 Uhr:
Erwachsene ab 15 Jahre, Anfänger.

Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen, 15 bis
16 Uhr: Kids sechs bis neun Jahre, Anfänger, Einstieg immer
möglich; 16 bis 17 Uhr: Schüler zehn bis zwölf Jahre, Anfänger,
Einstieg immer möglich.

Freitags, Schulsporthalle Köndringen, 15 bis 16 Uhr:
Schüler sieben bis zwölf Jahre, Fortgeschrittene.

Weitere Infos telefonisch unter 07663 / 6037928 oder auf der
Homepage: www.karate-team-wiesler.de.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Achtungserfolg auf dem Hartplatz

b TuS Teningen, Leichtathletik

Podestplätze für Teningen

b TTC Köndringen

Spielberichte, Nachwuchssuche
und Jahreshauptversammlung

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Sicherheit für Kinder
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Die Anmeldetage für die 5. Klassen der weiterführenden
Schulen für das Schuljahr 2017/18 sind landesweit am Diens-
tag und Mittwoch, 4. und 5. April von 8 bis 15 Uhr im Se-
kretariat der Nikolaus-Christian-Sander-GWRS Köndrin-
gen. Zur Anmeldung wird eine Kopie der Geburtsurkunde be-
nötigt. Bei der Anmeldung können die Eltern wählen, ob ihr
Kind die kostenlose Ganztages- oder die Regelklasse besuchen
soll, und entscheiden über die Teilnahme am freiwilligen Fran-
zösischunterricht.

Ebenso können auch Schülerinnen und Schüler für die 10.
Klasse der Werkrealschule angemeldet werden. In dieser
Klasse kann der mittlere Bildungsabschluss erworben werden,
der dem Realschulabschluss gleichwertig ist. Voraussetzung für
den Besuch einer Werkrealschule ist der Hauptschulabschluss,
auch Versetzungszeugnis in Klasse 10 WRS und RS. Schülerin-
nen und Schüler der 9. Klassen der Nikolaus-Christian-
Sander-Schulebrauchensichnicht fürdie10.Klasseanzu-
melden.

Nähere Informationen auch unter der Schulhomepage
www.schule-koendringen.de unter „Aktuelles“.

Die Anmeldungen für die Klassen 5 der Realschule Teningen
können zu nachstehenden Terminen vorgenommen werden:
Dienstag, 4. April, 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr; Mitt-
woch, 5. April, 8 bis 12 Uhr.

Die Eltern von Schülern der 4. Grundschulklassen werden ge-
beten, einen Geburtsnachweis mitzubringen. Wer sich für den
bilingualen Zug anmelden möchte, den bittet man um eine Ko-
pie der Halbjahresinformation der Grundschule.

Weitere Auskünfte erteilen Rektor Markus Felder, Konrektor
Peter Vollherbst sowie das Sekretariat unter Telefon 07641 /
95557-50.

Die Anmeldungen am Gymnasium Kenzingen für die Klassen-
stufe 5 des kommenden Schuljahres sind am Dienstag und
Mittwoch, 4. und 5. April, jeweils von 9 bis 12 Uhr und 14
bis17Uhr inderVerwaltungderSchulemöglich.Diebetreffen-
den Schülerinnen und Schüler sind auch zur Anmeldung herz-
lich willkommen.

Es kann zwischen Englisch oder Französisch als erster Pflicht-
fremdsprache gewählt werden. Die Eltern können sich dazu bei
der Anmeldung entsprechend beraten lassen.

Zur Anmeldung sind die Formulare „Anmeldung an/bei der
weiterführenden Schule (Blatt 4 und 5)“ der Grundschule, die
Geburtsurkunde(oderdasFamilienstammbuch)undnachMög-
lichkeit das ausgefüllte Anmeldeformular (Verteilung beim
Informations-Abend) mitzubringen. Das Anmeldeformular ist
auch auf der Homepage der Schule zu finden (www.Gym-
Kenz.de).

Weitere Informationen oder Terminvereinbarung für eine
persönliche Beratung unter der Rufnummer 07644 / 91130.

„Welche Rolle spielen Personaldienstleister in meiner
beruflichen Zukunft?“ Referent: Magnus Willaredt, Nieder-
lassungsleiter Personaldienstleistungen der NOERPEL Logistics
& Services GmbH, informiert an diesem Freitag, 24. März, von 9
bis 12 Uhr zum Thema: Welchen Stellenwert haben Personal-
dienstleister auf dem Arbeitsmarkt, wo liegen die Vor- und
Nachteile der Zeitarbeit, wie sehen die gesetzlichen und tarif-
lichen Rahmenbedingungen aus?

Die Veranstaltung ist kostenlos. Veranstaltungsort: Familien-
zentrum Rotes Haus, Emmendinger Straße 3, 79183 Waldkirch-
Batzenhäusle.Kontakt:WabegGmbHWaldkirch,EvelineBrenk,
Telefon 07681 / 4745451, E-Mail: eveline.brenk@wabe-wald-
kirch.de, und Familienzentrum Rotes Haus, Kurt Hildenbrand,
Telefon 07681 / 490127, roteshaus@abs-stadt-waldkirch.de.

Nachdem in einem Vortrag vor einiger Zeit die Grundtatsachen
der Evolution behandelt wurden, stehen nun einige Sonderfäl-
le imBlickpunkt, zumBeispielKoevolution (wechselseitigeWei-
terentwicklung), Symbiose oder Mimikry (Nachahmung der
äußerlichenGestalt).Prof.em.Karl-FriedrichFischbach,Biophy-
siker und Molekularbiologe, referiert darüber an diesem Frei-
tag, 24. März, um 19 Uhr (!) Im Gemeindezentrum St. Bonifa-
tius in Zusammenarbeit mit dem „Philosophischen Café“.

Die Sprechtage in Emmendingen (Neues Rathaus, Zimmer
103, finden im donnerstags am 4., 20. und 27. April von 8 bis 12
Uhr statt.

Die Sozialrechtsreferentin Silke Löffler wird auch die monat-
lichen Außensprechtage in Waldkirch, Rathaus beim Markt-
platz (Generationenbüro), am Montag, 10. April, von 14 bis
16.30 Uhr wie gewohnt fortführen.

Die Beratung und rechtliche Vertretung erfolgt in allen so-
zialrechtlichenFragen,unteranderemindergesetzlichenKran-
ken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung
sowie dem Schwerbehindertenrecht. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Tel. 0761 / 50449-0 ist erforderlich.

i Allgemeines

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Anmeldung Werkrealschule
für die Klassen 5 und 10

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Anmeldung von Viertklässlern

b Gymnasium Kenzingen

Anmeldung für die Klasse 5

b Infoveranstaltung am Freitag in Waldkirch

Vortrag über den Stellenwert
von Personaldienstleistern

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Die erstaunlichen Wege der Evolution

b Beratung im Sozialrecht

Sprechtage im April



16 TENINGER NACHRICHTEN 22. März 2017

Im Herbst dieses Jahres veranstaltet der Kulturverein Teningen
wieder eine Kunstausstellung. Die 8. Kunstausstellung findet in
den Herbstferien vom 28. Oktober bis zum 5. November im
Schulzentrum statt.

Und wer weiß, vielleicht ist bis dahin der Schulneubau fertig-
gestellt, dann darf der Kulturverein in den neuen Räumlichkei-
ten diese Ausstellung eröffnen.

Alle in der Gesamtgemeinde Teningen wohnhaften Berufs-
und Laienkünstlerinnen und -künstler können sich anmelden
und teilnehmen. Auch alle Kunstschaffenden, die in Teningen
geboren sind oder über einen längeren Zeitraum hier gewohnt
haben, sind herzlich eingeladen, sich an der Ausstellung zu be-
teiligen.

Um ein möglichst vielseitiges Bild über das Kunstschaffen in
Teningenzeigenzukönnen,sollenalleAusdrucksformenkünst-
lerischen Schaffens, insbesondere Malerei, Drucktechnik,
Skulpturen, Kunstschmiedearbeiten, Keramik, Töpferei und
Fotografie gezeigt werden.

Der Kulturverein Teningen freut sich über eine möglichst
große Anzahl von Ausstellern und ein breites künstlerisches An-
gebot.

Bitte schriftlich oder per E-Mail bis spätestens Samstag, 3.
Juni, anmelden. Bitte darauf achten, dass neben dem eigenen
Namen, der Anschrift etc. auch die Art der präsentierten Objek-
te angegeben wird.

Zur Vorbesprechung und Klärung aller weiteren Dinge und
Fragen wie zum Beispiel Aufbau und Ablauf der Kunstausstel-
lung findet am Donnerstag, 21. September, um 19.30 Uhr in der
Mensa des Schulzentrums eine Zusammenkunft aller an der
Ausstellung beteiligten Kunstschaffenden statt.

Zur Deckung der anfallenden Kosten erbittet der Kulturver-
ein von jedem Künstler den Betrag von 15 Euro.

AnmeldungenbitteanUlrikeKlingberg-Kiefer,Albrecht-Dü-
rer-Straße 34, 79331 Teningen, E-Mail: klingberg_kiefer@ya-
hoo.de (bitte den Unterstrich beachten!), Telefon 07641 /
55454. Der Kulturverein hofft auch in diesem Jahr auf eine rege
Teilnahme und ein vielfältiges Spektrum des Kunstschaffens in
Teningen.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Wandern: 26. März Glottertal, 2. April Eichstetten
Wandern in Frankreich: 26. März Plobsheim, 1./2. April Hatt-
statt
Wanderstammtisch: 31. März Freiämter Hof.

Am 18. März fand ein Fotoshooting mit den Mädchen des Pro-
jektes 2000 im Wehrle-Werk in Emmendingen statt. Ausgestat-
tet mit verschiedenen Outfits und geschminkt sowie frisiert
durch Elke Schweizer, der Leitung des Projektes, ging es am
Samstag nach Emmendingen, wo die Gruppe bereits von dem
Bereichsleiter Norbert Buser erwartet wurde. Das Besondere,
auch Elkes Sohn war mit von der Partie, sodass auf den Bildern
diesmal nicht nur Mädchen zu sehen sind. In den Werkshallen
des Maschinen- und Anlagenbauunternehmens durfte sich die
GruppefreibewegenunddiebestenPlätzefürdieFotosheraus-
suchen.

Entstanden sind sehr schöne Bilder im Arbeiterlook, die dank
der Räumlichkeiten und dem Können der Fotomodelle sehr au-
thentisch wirken. Fotografisch durchgeführt wurde das Foto-
shooting von Hannah Rombach.

Herzlichen Dank an Norbert Buser für die Bereitstellung der
Räumlichkeiten sowie an Hannah Rombach, die das Foto-
shooting wie immer professionell durchgeführt hat.

Die Gruppe trifft sich jeden Donnerstag um 18 Uhr im JuZe
Teningen (Wiedlemattenweg 6). Alle Mädchen ab 14 Jahren
sind dazu ganz herzlich eingeladen.

b Kulturverein Teningen

8. Kunstausstellung –
endlich ist es mal wieder soweit

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Fotoshooting mit dem Projekt 2000

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



22. März 2017 TENINGER NACHRICHTEN 17

Die Gemeinde Teningen ist dem Wunsch mobilitätseinge-
schränkter Bürger und Bürgerinnen einen weiteren Schritt nä-
her gekommen. Menschen mit einem Handicap können nun
auch mit dem Rollstuhl oder Rollator Veranstaltungen in der
Köndringer Winzerhalle besuchen. Nach der Fertigstellung
einer Zugangsrampe mit einer Lauflänge von 40 Metern auf der
nordwestlichen Seite der Halle und Baukosten von 90.000 Euro
wurde diese am Freitagvormittag offiziell ihrer Bestimmung
übergeben.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker gab zu bedenken,
dass man bei der Barrierefreiheit nicht nur an ältere Menschen
denken sollte, sondern dass man vor dem großen gesetzgeberi-
schen Wunsch nach Inklusion auch Menschen mit Behinderun-
gen nicht außer Acht lassen sollte. Die Gemeindegebäude sind
aufgrund der Altersstruktur größtenteils noch nicht barriere-
frei. Allerdings ist es seit sieben Jahren ein Anliegen nach einem
Antrag der SPD-Fraktion, eine Planung zu entwickeln, um die
Gebäude barrierefrei zu machen.

Es wird aber noch Jahre dauern, die Planungen umsetzen zu
können, da zunächst ein gewaltiger Berg an Investitionsstau zu

bewältigen ist. Im Regelfall wird eine barrierefreie Umgestal-
tungbeigrößerenMaßnahmenmitberücksichtigt,weilesdann
Sinn macht, anstatt mit schnellen Sondermaßnahmen eine vor-
läufige Lösung zu schaffen, um dann in zwei bis drei Jahren wie-
der neu anzufangen. Diesbezüglich stehen aber bei der Winzer-
halle in den nächsten Jahren keine größeren Maßnahmen an,
außer der Barrierefreiheit, wo nun ein erster Schritt gemacht
wurde.

Ein weiterer Schritt im Zuge der Barrierefreiheit wird die be-
hindertengerechte Toilette sein, so Hagenacker, der sich auch
beim Gemeinderat für die große Mehrheit bei der vorausge-
gangenen Beschlussfassung bedankte.

Der offiziellen Übergabe wohnten auch Gemeinderätin Ros-
witha Heidmann (SPD), Regina Keller (FWV), Dimitrios Vetos
(CDU) und Ortsbaumeister Daniel Kaltenbach, Bauhofsleiter
Rolf Bergmann, Michael Zimmermann vom gleichnamigen In-
genieurbürosowieArchitektMarkusSchmidtbei.DieStahlbau-
arbeitenwurdenvonderFirmaWinterhalterundMaurerGmbH
Malterdingen und die Pflasterarbeiten vom Bauhof der Ge-
meinde Teningen durchgeführt.

Von links nach rechts Gemeinderätin Regina Keller (FWV), Dimitrios Vetos (CDU), Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Bau-
hofleiter Rolf Bergmann, Ortsbaumeister Daniel Kaltenbach; rechts im Vordergrund Gemeinderätin Roswitha Heidmann (SPD),
Architekt Markus Schmidt und Ingenieur Michael Zimmermann.

b Barrierefreier Zugang zur Winzerhalle

Man sollte behinderte Menschen nicht außer Acht lassen
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Der Schwarzwaldverein Te-
ningen zeichnet sich durch
eine starke Beteiligung aus.
Lob von allen Seiten gab es
in der Jahres-Mitgliederver-
sammlung des Schwarz-
waldvereins Teningen am
10. März in der Zehnt-
scheuer in Teningen.

Die Vorsitzende Renate
Geisert informierte die Mit-
glieder über die Zukunft
der Ortsgruppe. Auch er-
läuterte sie die vergange-
nen abwechslungsreichen
Aktionen. Mit Wehmut
wandte sie sich bei dieser
Gelegenheitauchandiean-
wesenden Vertreter der Ge-
meinde mit der dringenden
Bitte, für die Vereine Räum-

lichkeiten zur Verfügung zu stellen, um Versammlungen abzu-
halten, das Equipment unterzustellen oder zu proben. Die Vor-
sitzende wies auf die Wichtigkeit der Vereine im Zusammen-
hang mit der Jugend hin. Vereine können nur bestehen, wenn
sie die nötige Unterstützung der Gemeinde erfahren. Die Vor-
sitzende betonte, dass es für eine so große Gemeinde wie Tenin-
gen möglich sein müsste, den kleineren Gemeinden gleich zu
tun und entsprechende Räumlichkeiten zu schaffen.

Unterdessen wies die Vorsitzende darauf hin, dass sich alters-
bedingt in zwei Jahren ein neuer Vorstand zusammenstellen
muss. Ohne einen neuen Vorstand wird es in Teningen keine ei-
genständige Ortsgruppe mehr geben und somit das bisherige
Angebot nicht mehr zu realisieren sein. Deshalb appellierte Re-
nate Geisert nochmals eindringlich, sich für diese attraktive und
anspruchsvolle Position zur Verfügung zu stellen.

Der Kassierer Siegfried Spürgin erklärte den Mitgliedern den
aktuellen Kassenbericht und erläuterte Einnahmen und Aus-
gaben. Auch der Wanderwart, Konrad Ganz, erklärte den Mit-
gliedern die Wichtigkeit der Planungen bevorstehender Wan-
derungen. Dieser erhebliche Zeitaufwand obliegt allein den
Wanderführern,diesichehrenamtlichfürdenVereineinsetzen.
Zu den ehrenamtlichen Mitarbeitern gehört auch der Wege-
wart, durch dessen Einsatz das Wegenetz auf aktuellem Stand
gehaltenwird.Es seihierbeiangeführt,dashiervonalleWande-
rer, Gäste und Spaziergänger profitieren.

Die mehrtägigen Wanderungen sind immer ein besonderes
Highlight, welches gerne von Mitgliedern und Gästen ange-
nommen wird. Auch die angebotenen Radwanderungen sind
in ihrer Attraktivität nicht hoch genug einzuschätzen. Dieses
mannigfaltigeAngebotanAktivitätenzeichnetdieOrtsgruppe
Teningen aus. Zusammen erwanderten 1.220 Teilnehmer 507
Wanderkilometer.

Neben den Berichten gab es auch viele Ehrungen für zahlrei-
che langjährige Mitgliedschaften. Geehrt wurden für 25-jähri-
ge Mitgliedschaft Hans und Sofia Hensch, Johanna Schundel-
meier. Für 40 Jahre Peter Borutta, Karl-Theo Trautmann. Das
Wanderabzeichen in Bronze, Silber und Gold im Rahmen des
Deutschen Wanderverbandes erhielten neun Teilnehmer. Mit-
glieder: 309 und fünf Anschlussmitglieder.

Alles inallemwareseinegelungeneMitgliederversammlung
und als Quintessenz wurde betont, dass die Ortsgruppe Tenin-
gen eine sehr aktive Gliederung des Schwarzwaldvereines ist.
Daher wäre es sehr schade, wenn in zwei Jahren kein neuer Vor-
stand mehr bereitstünde. Folgerichtig appellierte die Vorsit-
zende nochmals, dass gerade in einer Zeit, in der das Wandern
immer mehr Attraktivität gewinnt, sich neue, jüngere Men-
schen für das Amt im Vorstand interessieren und bei ihr melden

Der Geehrte Peter Borutta.

mögen. Gesucht werden auch Wanderführer. Die Kosten der
Ausbildung werden von der Ortsgruppe übernommen.

Nach allen Berichten wurde von Klaus Heukeroth, dem frü-
heren Vorsitzenden, die Entlastung des Vorstandes beantragt
und diesem wurde einstimmig stattgegeben.

Für das Jahr 2017 werden wieder zahlreiche Wanderungen
und Radwanderungen angeboten. Auf der Homepage, dem
Info-Kasten am Kronenplatz und dem Teninger Amtsblatt kann
man die Termine entnehmen. Kontakt: www.schwarzwaldver-
ein-teningen.de.

Als Wilfried und Karin Vogl sich am vergangenen Freitag an
ihren gemeinsamen 50-jährigen Lebensweg als Eheleute er-
innerten, konnten sie auch an die Firma Vogl Präzisionsteile
GmbH denken, die sie gemeinsam im Nimburger Industriege-
biet Waidplatz geschaffen haben. So wie die beiden Jubilare
wurde auch diese Firma in Weisweil geboren, durch den Vater
von Karin, deren Mädchenname Ehrler ist. Dort hat sie in dieser
Firma die Verwaltung und Buchhaltung geführt, nachdem sie
zwei Jahre Handelsschule absolviert und ihre dreijährige Lehre
als Industriekauffrau abgeschlossen hatte. Diese Funktionen
übte sie genauso aus, nachdem das Ehepaar 1985 in Weisweil
den Betrieb von ihrem Vater übernommen hatte. Bis das soweit
war, dauerte es noch eine längere Zeit, denn Wilfried war zwar
technisch begabt, sodass er bei seinem Schwiegervater helfen
konnte, doch zuerst musste er eine dreijährige Lehre als Metall-
verarbeiter abschließen in diesem Betrieb, zu der später noch
eine Ausbildereignungsprüfung kam.

Seinen Meisterbrief hat er auch, doch in einem ganz anderen
Fach: Er ist Koch, der in Donaueschingen eine dreijährige Lehre
abschloss, nach deren Ende er dann auf Wanderschaft ging, die
ihn unter anderem nach Stuttgart und Mannheim und Reit im
Winkl und auch nach Schweden führte, wo er dann als Schiffs-
koch eine 44-köpfige Mannschaft versorgen musste, mit der er
ein halbes Jahr lang um Europa bis nach Algerien fuhr. Er kocht
noch immer gerne und gut, worüber sich außer seiner Frau auch
die zwei Kinder und die zwei Enkel freuen, wenn sie nach Nim-
burg in die Kaiserstuhlstraße 2 kommen in jenen Bungalow, der
1974 gebaut wurde, damals, als das Ehepaar ihre Firma im Nim-
burger Industriegebiet ansiedelte.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker erfreute das Jubel-
paar mit der Ehrengabe der Gemeinde und einer Glückwunsch-
urkunde des Ministerpräsidenten von Baden-Württemberg.

Karin und Wilfried Vogl freuen sich über die Glückwünsche zur
Goldenen Hochzeit von Gemeinde und Ministerpräsidenten,
die Bürgermeister Hagenacker überbrachte.

b Schwarzwaldverein Teningen

Wandern ist ein Stimmungsaufheller

b Privat und beruflich immer zusammen

Wilfried und Karin Vogl
feierten ihre Goldene Hochzeit
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DiealljährlicheMitgliederversammlungdesTCKwurdeamFrei-
tag, 17. März, im Clubhaus durchgeführt.

Erstmals von einer Powerpoint-Präsentation begleitet, be-
grüßte 1. Vorstand Daniel Fross die Mitglieder, den Bürgermeis-
ter-Stellvertreter und Ex-Vorstand Martin Weiler sowie Frau
Rüssel von der Presse.

Der 1. Vorstand sprach zu Beginn vom gelungenen Generati-
onswechsel und von großem Respekt dem Amt gegenüber, das
er im letzten Jahr angenommen habe. Er nutzte die Gelegen-
heit, sich bei seinem Vorgänger Martin Weiler für die anfängli-
che Unterstützung zu bedanken. Im Rückblick bedankte sich
Fross weiter bei den Mitgliedern und dem neuen Vorstands-
team im Jahr 2016. Besonders hob er hervor, dass es mit Ablauf
desGeschäftsjahres2016nunendlichgelungensei,dassderTCK
seine Schuldenfreiheit erlangt habe, was Spielraum für anste-
hende Investitionen lasse. Besonders freute er sich über die
zahlreichen Aktivitäten wie das Oktoberfest, Weihnachtsape-
rol, den Neujahrsempfang sowie die Ausrichtung des immer be-
liebter werdenden Vereinsgrümpelturniers. Alle Veranstaltun-
gen bescherten dem Club wieder eine hohe Anerkennung und
auch unverzichtbare Einnahmen. Dankesworte gingen auch an
den Platzwart Horst Rehm, welcher sich wie in den Jahren zuvor
hingebungsvoll um die Plätze und die Außenanlage kümmerte,
sowie an den Pressewart Joachim Kaiser, welcher mit den zahl-
reichen Berichten rund um den TCK dafür sorgte, dass es in Kön-
dringen einen durchaus wunderbaren und konkurrenzfähigen
Tennisclub gibt. Auch sportlich zeigte sich Daniel Fross mit den
gemeldeten sechs Mannschaften überaus zufrieden.

Im Anschluss folgten die Berichte der einzelnen Ressorts:
Schriftführerin Sabine Kaiser hielt im vergangenen Jahr neun
SitzungenderVorstandschaft fest.Derzeit sind98Mitglieder im
Verein verzeichnet. Sportwart Jens Reuker erfreute sich insbe-
sondere über die durchweg guten Platzierungen der Mann-
schaften und hob den Aufstieg der Damen I hervor. Er bat um
mehrBeteiligungbeidenvereinsinternenTurnierenunddeute-
te an, dass die Vorstandschaft hier eine Änderung anstrebe. Die
letztes Jahr gewählte Jugendwartin, Dimitria Vetos, berichtete
von derzeit keinen Jugendlichen, freute sich jedoch über den
gut angenommenen Ferienspaß. Weiter gebe es in der Jugend-
arbeit Konzepte und Bestrebungen, mit anderen Vereinen eine
Kooperation einzugehen. Sie will auch im kommenden Jahr
nichts unversucht lassen und sprach „kurz und knackig“ von
einem schwierigen, langen Prozess.

Der neue Kassenwart, Christoph Müller, berichtete von einer
entspannten Kassenlage, einem kleinen Überschuss von 373 Eu-
ro, und dankte seinem Vorgänger Hans-Peter Stöcklin, welcher
sich zuvor 30 Jahre exzellent um die finanziellen Belange des
Vereines kümmerte. Er hob ebenfalls die erlangte Schuldenfrei-
heit hervor und sprach von einem künftig entspannten Haus-
halt, welchen er aber mit Bedacht investieren und einsetzen
wolle.

Die Kassenprüfer Thilo Rösch und Alisa Hoffmann hatten kei-
ne Beanstandungen zu verzeichnen und bescheinigten dem
Kassenwart eine beispielhafte Kassenführung. Nach der ein-
stimmigen Entlastung der Vorstandschaft führte der 1. Vor-
stand die Ehrungen durch.

Bei den anschließenden Neuwahlen wurde 2. Vorstand Frank
Zimmermann für zwei weitere Jahre im Amt bestätigt. Sport-
wart Jens Reuker stellte sein Amt als Sportwart aus beruflichen
Gründen zur Verfügung, hier wurde die bisherige 1. Beisitzerin
Katharina Bürgi einstimmig von der Versammlung gewählt. In
das Amt der 1. Beisitzerin rückt kommissarisch Selina Filsinger
nach. Schriftführerin Sabine Kaiser und 2. Beisitzerin Uschi Rath
wurden erneut wiedergewählt. Als neuer Kassenprüfer rückte
für Alisa Hoffmann Hans-Peter Stöcklin nach.

Unter Rubrik Ausblick / Wünsche / Anträge erwähnte Vor-
standFrossdieSpielgemeinschaftderDamenImitHeimbachfür
die kommende Saison 2017. Weiter wolle man die künftig frei

gewordenen finanziellen Ressourcen mit Bedacht einsetzen
und einen Großteil auch in die Jugendakquirierung investieren.
Es werde auch in diesem Jahr wieder den Ferienspaß und dar-
über hinaus einen Familientag geben. Weiter wolle man für das
Clubheim einen Defibrillator anschaffen. Aufgrund der schwin-
denden Beteiligung bei den vereinsinternen Clubmeisterschaf-
ten wird es hierfür künftig den „Jung+Wild Trophy-Cup“ für die
Damen und Damen 40 geben. Bei den Herren wird der „Gentle-
mans-Cup“ eingeführt.

Im Anschluss ergriff der Gemeindevertreter Martin Weiler
das Wort und überbrachte stellvertretend Grußworte des Bür-
germeisters. Er gratulierte den Neu- beziehungsweise Wieder-
gewählten und dankte der Vorstandschaft abschließend für die
ehrenamtlichgeleisteteArbeit.HinsichtlichmöglicherAnschaf-
fungen sollte man sich nicht scheuen, auch mal einen Finanzzu-
schuss über einen entsprechenden Antrag an die Gemeinde zu
stellen.

DasSchlusswortbliebdanndem1.VorsitzendenDanielFross,
welcher den Mitgliedern nochmals für das ausgesprochene Ver-
trauen dankte. Er wünschte abschließend allen Mitgliedern
eine gesunde erfolgreiche Saison 2017.

Ehrungen: 30 Jahre Mitgliedschaft: Maria Fischer und Tho-
mas Bürklin. 25 Jahre Mitgliedschaft: Alexander Ernst. 20 Jahre
Mitgliedschaft: Stefan Fischer. 15 Jahre Mitgliedschaft: Jana
StöcklinundJoachimRotzler.ZehnJahreMitgliedschaft:Katha-
rina Bürgi.

Von links Maria Fischer, Thomas Bürklin, Katharina Bürgi.

Dank einer großzügigen Spende von der Firma Manfred Sehrin-
ger konnten in der Villa Kunterbunt neue Stühle für die Minis
angeschafft werden. Diese Stühle ermöglichen den Zweijähri-
gen einen „altersgerechten“ Sitzplatz, vor allem im Morgen-
kreis. Aber auch zum Bauen und Spielen sind die „Hocker“ toll
und wurden gleich von allen in Besitz genommen.

Frau Sehringer und Team konnte dies bei einem Morgenkreis
gleich miterleben. Vielen Dank an die Spender!

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Generalversammlung 2017 abgehalten

b „Villa Kunterbunt“ – Evangelischer Kindergarten

Neue Stühle für die Minis
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Die Siedlergemeinschaft Brunnenried und Eigenheimer Tenin-
gen hielt am vergangenen Freitag, 17. März, im DRK-Heim ihre
Jahreshauptversammlung ab. Der erste Vorsitzende, Joachim
Kiefer,begrüßtehierzudieGemeinderätinRoswithaHeidmann
als Bürgermeisterstellvertreterin, Vertreter des Landesverban-
des Wohneigentum Baden-Württemberg sowie 39 stimmbe-
rechtigte Mitglieder.

Kiefer berichtete über die geleistete Vereinsarbeit und äu-
ßerte Sorge über den weiteren Fortbestand der Gemeinschaft.
Dieter Heidenreich gibt nach vielen Jahren als Beisitzer das Amt
auf, Manfred Erschig das Amt des Rechners und Katja Maier das
der Schriftführerin. Brigitte Oberle-Elskamp wird ebenfalls als
Beisitzerin ausscheiden. Auch das Amt des ersten Vorsitzenden
steht zu Disposition, zumal Kiefer bei seiner Wahl vor drei Jah-
ren erklärt hatte, dieses Amt nur vorübergehend anzunehmen.

Unter Punkt 7 der Tagesordnung standen Neuwahlen an,
welche gemäß der am 11. März 2016 neu verabschiedeten Sat-
zung durchgeführt werden sollen. Diese sieht einen dreiköpfi-
gen Teamvorstand vor. Im Laufe des Abends fanden sich keine
Mitglieder, die bereit sind, für einen Vorstandsposten zu kandi-
dieren. Der alte Vorstand bleibt somit kommissarisch im Amt.
Für den 23. Juni ist eine außerordentliche Mitgliederversamm-
lung vorgesehen. Sollte sich die Siedlergemeinschaft Brunnen-
ried auflösen, so bleibt dennoch die Mitgliedschaft beim Lan-
desverband bestehen; allerdings würde sich der Jahresbeitrag
dann auf circa 50 Euro erhöhen. Die Siedlergemeinschaft hat
derzeit 369 Mitglieder und ist im Kreis- und Landesverband eine
der größten Ortsgruppen.

Der äußerst positive Kassenbericht wurde von Manfred Er-
schig verlesen. Die Kassenprüfer konnten nur Lob für die vor-
bildlich geführte Kassenführung aussprechen und empfahlen
die Entlastung sowohl der Kasse als auch der Gesamtvorstand-
schaft.

Die besondere Ehrung des Abends kam Eberhart Hiss zuteil,
welcher für 40 Jahre Zugehörigkeit zur Siedlergemeinschaft
vonKiefergeehrtwurde.EineweitereEhrungkonnteHermann
Sieger für 25 Jahre Mitgliedschaft entgegennehmen.

Grußworte wurden von Roswitha Heidmann, Roland Schi-
manek(GeschäftsführerdesLandesverbandes)undvonThomas
Böcherer (Bezirksvorsitzender Südlicher Oberrhein) gespro-
chen. Renate Geisert appellierte an die Versammlung und Mit-
glieder des Vereins, doch unbedingt die Konsequenzen einer
VereinsauflösungzubedenkenundübereineFortsetzungeiner
aktiven Vereinsarbeit nachzudenken. Joachim Kiefer beendete
die Veranstaltung mit einem besonderen Dank an die Vorstand-
schaft und Mitarbeiter des Vereins für die geleistete Arbeit und
an das DRK für die Unterstützung bei Bewirtung und Nutzung
der Räumlichkeiten.

Versammlung der Siedlergemeinschaft.

b Siedlergemeinschaft Brunnenried u. Eigenheimer

Vereinsfortbestand unklar – dringend Mitglieder zur Vorstandsarbeit gesucht
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Auch dieses Jahr fand wieder ein Erste-Hilfe-Auffrischungskurs
für die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Firma Trumpf
Werkzeugmaschinen Teningen GmbH statt. Kurt Armbruster
hat das Wissen der 19 Ersthelfer des Werkzeugmaschinenbau-
ers am 17. Februar aufgefrischt.

Er ist Ausbilder des DRK-Ortsvereins und führt seit 37 Jahren
die Schulungen bei Trumpf in Teningen durch. Neben den all-
gemeinen lebensrettenden Maßnahmen wie Herz-Lungen-

Wiederbelebung lag der Schwerpunkt des Kurses auf der Ersten
Hilfe bei Arbeitsunfällen im normalen Produktionsalltag – bei-
spielsweise Stromschlägen, Schnittverletzungen und Verätzun-
gen.

Michael Fischer, Trumpf-Werksleiter, fasste zusammen: „Wir
sind sehr stolz darauf, 19 Ersthelfer am Standort zu haben, so-
dass sämtliche Abteilungen ausreichend und auch schichtüber-
greifend mit ausgebildeten Ersthelfern ausgestattet sind“.

Kurt Armbruster, DRK-Ortsverein, erklärt den TRUMPF-Mitarbeitern die Erste-Hilfe-Maßnahmen für typische Unfälle in einer Pro-
duktion.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten wieder auf
Besucher. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tou-
rist-Informationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

Eine Anmeldung ist nur bei „Fossilien und Ammoniten“ er-
forderlich! Bitte an gutes Schuhwerk denken. Man kann auch
die Ausstellungsräume besuchen, aktuell wird eine Fotoaus-
stellung über den Wiedehopf am Kaiserstuhl gezeigt.

Diesen Freitag, 24. März, 19 Uhr, „Unsere Heimat im Ju-
razeitalter – Fossilien und Ammoniten zum Anfassen“:
Der Wandel unserer Landschaft über Jahrmillionen, die Entste-
hung von Fossilien sowie die Flora und Fauna aus dem Jurazeit-
alter werden mit Fossilien und Bildern vorgestellt. Bötzingen,
Hauptstraße35,5Euro,KlausJenne.AufKinderwarteneinpaar
kleine Überraschungen. Anmeldung erforderlich!

Kommenden Sonntag, 26. März, 14 bis 16 Uhr, Küchen-
schellen und erste Frühlingsboten am Kaiserstuhl: Eine
herrliche Wanderung zu den Frühlingsboten mit grandiosen
Ausblicken. Parkplatz Bahlinger Eck, zwischen Bahlingen und
Schelingen auf dem Pass, 5 Euro, Hannelore Heim.

Sonntag, 2. April, 14 bis 16 Uhr, Frühlingserwachen am
Lützelberg und Limberg: Frühblüher wie Nießwurz, weiße
Veilchen und Frühlings-Hungerblümchen in den Weinbergen
und Wäldern zwischen Vulkangestein entdecken. Sasbach,
Parkplatz am Rhein gegenüber Gasthaus Limberg, 5 Euro, Han-
nelore Heim.

Das Naturzentrum freut sich auf regen Besuch! Öffnungs-
zeiten: Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag 15 bis

17 Uhr. Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl
im Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Trei-
ber, Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880
(Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr), E-Mail: naturzentrum
@ihringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

b Schwerpunkt Arbeitsunfälle im Produktionsalltag

Ersthelfer-Kurs bei Trumpf Werkzeugmaschinen in Teningen

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Start in den Frühling
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Ein Streizug durch Teningen 
und seine Ortsteile - Band 2 

Rund 150 Bilder auf 72 Seiten! 
Erhältlich in den Rathäusern in Teningen, Köndringen, 

Nimburg und Heimbach sowie im Heimatmuseum Menton 
zum Preis von 

15 Euro! 

Band 2 



22. März 2017 TENINGER NACHRICHTEN 23



24 TENINGER NACHRICHTEN 22. März 2017

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christina Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 22.3., 19.30 Uhr: 3. Abend Glaubenskurs „Stufen des Le-
bens“ im Gemeindehaus. Sa., 25.3., 9.30 bis 12 Uhr: Konfirman-
denunterricht. So., 26.3., 9.30 Uhr: Gottesdienst, anschließend
Kirchkaffee (Pfarrerin Schäfer); 11.30 Uhr: Mini-Gottesdienst,
Thema: Komm an meinen Tisch. Mo., 27.3., 19.30 Uhr: Kirchen-
chorprobe. Mi., 29.3., 19.30 Uhr: Letzter Abend Glaubenskurs
„Stufen des Lebens“ im Gemeindehaus.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 26.3., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus.
Di., 28.3., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung, Telefon
8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 24.3., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
25.3., 11 Uhr: Taufgottesdienst. So., 26.3., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit dem Kindergarten Köndringen; 18 Uhr: Gottesdienst
mit den Konfirmanden (Pfarrer Ströbel). Di., 28.3., 14.30 Uhr:
Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 23.3., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Fr., 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag (siehe Nimburger
Rundschau). So., 26.3., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche
(Prädikant Dieter Sprich); 11 Uhr: Kindergottesdienst in der Un-
teren Kirche. Mo., 27.3., 10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus, Breitackerweg 1, Info Svenja Deuschle, Telefon
07663 / 912740; 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bü-
cherei;18.30Uhr:Girls-Club.Di.,28.3.,14Uhr:Handarbeitskreis.
Mi., 29.3., 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Sing-
kreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 23.3., St. Gallus, 20 Uhr: Bibel teilen im GH; St. Marien, 18
Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Roch-
litz); 20 Uhr: Elternabend zur Erstkommunion im GZ. Fr., 24.3.,
St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzprävention“-Kurs im GH (Krankenpfle-
geverein); 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vi-
kar Striet); St. Marien, 6 Uhr: Frühschicht in der Fastenzeit, an-
schließend Frühstück im Gemeindezentrum. Sa., 25.3., St. Mari-
en, 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); anschließend
„Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. So., 26.3., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl.
Messe, musikalisch mitgestaltet vom Männerchor Heimbach
(Pfarrer Rochlitz), Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
des Männerchors Heimbach, für Anton und Theresia Martin; St.
Johannes, Emmendingen, 18.30 Uhr: Auftaktgottesdienst zur
Firmvorbereitung;musikalischbegleitetvonderBoni-Band.Di.,
28.3., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei ge-
öffnet; 19 Uhr: Pilates Kurs im GH (BW Heimbach); 18 Uhr: Got-
tesdienst, speziell gestaltet für die Erstkommunionkinder und
ihre Familien (Vikar Striet). Mi., 29.3., St. Gallus, 19 Uhr: Andacht
inderFastenzeit.Do.,30.3., St.Gallus,20Uhr:Bibel teilen imGH;
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Feuerstein) für Anastasia Turek und Sohn Marian, Sofia
Cihocka und Angehörige.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 26. bis 31.3.:
So., 26.3., 10 Uhr: Bezirks-Gottesdienst in Köndringen. Mo.,
27.3., 16.30 Uhr: Mäusetreff; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
9590181). Di., 28.3., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi., 29.3., 19 Uhr:
Teenkreis. Fr., 31.3., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.

Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch, 22.3., in der Kirche
Köndringen, Am Hungerberg 21, um 20 Uhr.
Am Sonntag, 26.3., um 9.30 Uhr ist der Gottesdienst in der Neu-
apostolischen Kirche Köndringen, Am Hungerberg 21. Bitte be-
achten: In der Nacht zum 26.3. beginnt wieder die Sommerzeit.
Die Uhr wird um eine Stunde vorgestellt.
Informationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


